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SPORT IN WETTER & HERDECKE

„Mittlerwei¬
le sind wir
gut ein¬
gespielt."

Erich Meyer, Teamchef

Die Faustballer des TSV Herdecke 1863 wollen von der Landes- in die Verbandsliga aufsteigen.Die Verbandsliga ist die dritt¬
höchste Faustball-Liga in Deutsch¬
land, neun Mannschaften spielen
dort. Allerdings sind nicht immer so
viele Teams dabei: „Es gibt Mann¬
schaften, die können den Anforde¬
rungen nicht gerecht werden und
verzichten daher auf einen Start in
der Verbandsliga", erklärt Meyer,
Weite Fahrten und Verpflichtungen
wie das Bereitstellen von Schieds¬
richtern können Hindernisse sein.

Oder Nachwuchssorgen: Faust¬
ball ist ein „Sport mit Tradition", wie
es so schön heißt. Das bedeutet: Vie¬
le junge Menschen haben ihn gar
nicht mehr auf der Liste, wenn sie
sich nach Sportarten umschauen.
Dabei ist Faustball als Rückschlag¬
sport ein enger Verwandter des Vol¬

leyballs. Fünf Spieler versuchen,
den Ball anzunehmen, ihn den Mit¬
spielern zuzuspielen oder über die
aufgespannte Leine zurück zu
schlagen. Anders als beim Volley¬
ball darf das Spielgerät aber den Bo¬
den berühren, das Spielfeld ist so
groß wie das Handballfeld.

Team ist mittlerweile eingespielt
Weil auch in Herdecke der Nach¬
wuchs lange ausblieb, meldete der
TSV erst im Jahr 2013 wieder ein
Team für die Landesliga. Im vergan¬
genen Jahr landete das neun Mann
starke Team auf Platz fünf. ,Wir hät¬
ten damals auch schon in die Ver¬
bandsliga aufsteigen können, weil

dort Plätze frei waren. Aber unser
Team war noch recht jung, deshalb
haben wir darauf verzichtet", sagt
Erich Meyer. Mittlerweile ist die
Mannschaft gut eingespielt und
sieht sich für die Verbandsliga ge¬
wappnet. Als Tabellendritter stün¬

den die Chancen nicht schlecht, als
Nachrücker noch aufzusteigen:
„Ich bin da noch optimistisch", so
Meyer.

Jetzt hängt alles vom Verlauf der
letzten Spieltage in der Verbands¬
und der zweiten Bundesliga ab. In
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beiden Ligen finden noch bis zum
Februar Partien statt. Wenn die Ab¬
schlusstabellen dann feststehen
und die Meldungen für die kom¬
mende Saison klar sind, dann erfah¬
ren auch die Herdecker Faustballer,
ob sie ihre Chance in der Verbands¬
liga bekommen. Die Aufstiegsfeier
müssten sie dann halt mit ein paar
Wochen Verspätung nachholen.
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D Jugendliche, Männer und Frauenkönne beim TSV Herdecke
Faustball spielen. Wer mehr Informa¬
tionen dazu haben möchte, kam diese
per E-Mail bei Abteilungsleiter Erich
Meyer erfragen:
erich.meyer(a)tsv-herdecke.de.

Immer noch Spieler gesucht

¦ Das Faustball-Herrenteam des
TSV Herdecke 1863 kann noch
Unterstützung gebrauchen, unab¬
hängig in welcher Liga die Mann¬
schaft in der kommenden Saison
antritt.

¦ Spieler können unverbindlich
beim Training vorbeischauen.
Trainiert wird immer donnerstags
von 19,30 Uhr bis 21.45 Uhr in
der Turnhalle des Friedrich-Har¬
kort-Gymnasiums.

Biermann ist
Bezirksmeister
in der U18
Erfolg für TuS Ende bei
Schachmeisterschaften

Herdecke. Bei den Abschlussrunden
der Jugend-Einzelmeisterschaften
des Schachbezirks Iserlohn erran¬
gen die Jugendlichen des TuS Ende
insgesamt vier Meistertitel. Mit die¬
ser Ausbeute waren die Ender erfolg¬
reichster Verein im Bezirk.

Dabei gelang dem 11-jährigen
Lenhard Biermann ein besonderer
Sieg: Er startete in der U18 und gab
in sechs Runden nur ein Remis ab, so
holte er überlegen den U18-Meister-
titel. Bei den NRW-Jugendmeister¬
schaften im April wird Biermann
aber wieder in der U12 antreten, um
sich möglichst für die deutsche U12-
Meisterschaft zu qualifizieren.

Weitere Titel für Hetzel und Leonard
Der Ender Mario Hetzel blieb als
Einziger ungeschlagen und wurde si¬
cherer U16-Bezirksmeister. Damit
qualifizierte er sich auch für die U16-
Südwestfalenmeisterschaft im Feb¬
ruar. Sein Bruder Jan wurde Dritter.

In der U12 gewann Timo Leonard
vor Florian Biermann. Damit erran¬
gen beide auch die Qualifikations¬
plätze für die U12-Südwestfalen-
meisterschaft. Von den weiteren En¬
der U12-Startem teilten sich Moritz
Tiller und Lukas Dehn die Plätze
vier und fünf, Valerie Rapoport lan¬
dete auf Platz sechs vor Jannis Groß.
Dimitri Pastushenko und Daria Her-
bertz landeten auf den Plätzen elf
und zwölf. Als bestes Mädchen im
U12-Feld wurde Valerie Rapoport
damit auch U 12-Bezirksmeisterin.

Im UlO-Tumier wurde Bob Ben¬
dick vom TuS Ende Vierter unter
zehn Teilnehmern, Arian Herbertz
wurde Fünfter.

Vier heimische
Teams beim
Hallen-Masters
Hagen/Ennepe-Ruhr. Die besten
Mannschaften des Fußballkreises
Hagen/Ennepe-Ruhr treffen an die¬
sem Wochenende beim Hallen-Mas¬
ters in der Hagener Enervie Arena
aufeinander. Der FC Wetter startete

Fußball-Nachwuchs in der Halle
An diesem Wochenende finden Darallel sleich drei Turniere

GSG siegt nach Aufholjagd
Fußballer des Geschwister - Scholl - Gymnasiums

Bangen um den Aufstieg in die dritte Liga
Herdecker Faustballer beenden Saison als Tabellendritte. Aufstiegs - Entscheidung aber erst im Februar

Von Valentin Domis

Herdecke. Aufstiegsfeiem gehören
zu den besten Momenten einer
Sportlerkarriere: Gemeinsam mit
den Mannschaftskollegen auf den
Erfolg anstoßen und ungeniert sich
selbst feiern. Bei den Faustballem
des TSV Herdecke 1863 wird aller¬
dings noch lange nicht gefeiert - ob¬
wohl die Saison für sie seit einer Wo¬
che beendet ist.

Denn ob die Herren-Mannschaft,
die in der Landesliga spielt, wirklich
aufsteigt, ist noch nicht klar. Nach
einer erfolgreichen Saison qualifi¬
zierten sich die Faustballer für die
Endrunde und beendeten diese als
drittbestes Team. Einen garantier¬
ten Aufstiegsplatz haben allerdings
nur die ersten Beiden. ,Wir müssen
also abwarten, ob in der Verbandsli¬
ga noch ein Platz frei wird", sagt
Teamchef Erich Meyer.


